
Selbermachen: Rosenparfüm

WER?	 Alle Altersgruppen
WIE? 	 Zusammen mit einer erwachsenen Person oder in einer Kleingruppe
WOZU?	 Wohlriechendes Parfüm einfach selber herstellen und verschenken
WO? 	 Als Familie oder mit Freunden im eigenen Garten
                       Als Schülergruppe auf Klassenreise im Botanischen Garten Grüningen

Süsser Duft von der Königin der Blumen
Kennst du den Moment, in dem du über eine Blumenwiese läufst und alles wunderbar nach Sommer riecht?  
Wie wäre es, wenn du diesen Duft einfangen könntest? Mit unserer Anleitung kannst du ganz einfach ein Rosenparfüm 
herstellen. Das eignet sich super als Geschenk für Mama, Oma, Schwester oder Tante.

Zutaten

4 blühende Rosen
150 Milliliter geruchsneutraler Alkohol 
(70-prozentig)

Material

1 Schale
1 Mörser
1 Schere
1 Messbecher 
1 Holzstab
1 Trichter und Sieb
1 Flasche à 2 Deziliter 
4 Flaschen à 50 Milliliter  
4 Etiketten
1 Filzstift
Bestimmungsbuch für Blumen



Selbermachen: Rosenparfüm

Die Rose ist ein Symbol 
der Liebe.

6.	 Fülle die Masse mit Hilfe des Trichters und des Holzstabs 
	 in die grosse Flasche. 
7.	 Miss 150 Milliliter Alkohol ab und giesse ihn in die grosse 
	 Flasche.
8.	Erfinde einen kreativen Namen für dein Parfüm. 
9.	 Schreibe den Namen mit Filzstift auf die Etiketten und 
	 klebe diese auf die vier Flaschen. 
10.	Die Flasche mit dem Alkohol und der Rosenmasse muss 
	 nun zwei Wochen im Dunkeln stehen. 
11.	 Fülle danach die Flüssigkeit durch ein Sieb und Trichter 
	 in die kleinen Flaschen ab. 
12.	Die kleinen Flaschen nochmals zwei Wochen stehen lassen. 		
	 Erst dann ist dein Parfüm bereit, um es anzuwenden.

Weisst du, dass der Geruchssinn extrem wichtig für uns  
Menschen ist? Der Geruchssinn hilft uns dabei, verdorbenes 
Essen, Gas oder Feuer zu riechen. Düfte und Gerüche sind  
aber auch mit unseren Erinnerungen verknüpft. Es kann also 
sein, dass dich ein bestimmter Geruch plötzlich an etwas  
erinnert, was du einmal gemacht oder erlebt hast. Sogar in  
der Schule kann dir dein Geruchssinn helfen. Wissenschaftler 
haben herausgefunden, dass Schulkinder sich besonders  
gut an gelernte Wörtchen erinnern, wenn sie denselben Duft 
nicht nur beim Lernen und im Schlaf, sondern auch beim  
Abfragen der Wörtchen riechen. Probier‘s aus.  

Anleitung

1.	 Schneide in einem Rosenbeet vier blühende Rosen ab. 
2.	 Schliesse deine Augen und rieche an den Rosen. 
	 Öffne deine Augen wieder und schau sie dir an. 
	 Was fällt dir auf? 
3.	 Such im Bestimmungsbuch nach Rosen und lies nach, 
	 was über sie geschrieben wird. 
4.	 Zupfe die Blütenblätter von den Rosen und zerkleinere 
	 sie mit einer Schere. 
5.	 Gib die Blätter in die Schale und zerstosse die Rosen 
	 mit dem Mörser. 


